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Sie haben im Nebenraum eines Sitzungs-
saales die Zuleitung für ein Warmwasser-
gerät installiert. Das Gerät besitzt die
 Bemessungswerte 

• 3N/PE 400 V
• 12 kW
• 17,3 A

Als Leitungsschutz wurde eine Schmelz-
 sicherung gG 20 A ausgewählt. Sie er hal-
ten den Auftrag die Erstprüfung durchzu-
führen. Diese bezieht sich zunächst auf
das Messen des Schleifenwiderstandes
(Schleifenimpedanz), um die Wirksamkeit
der eingesetzten Schutzmaßnahme beur-
teilen zu können.

a) Erläutern Sie in Verbindung mit der
 angegebenen Schaltung am Widerstands-
ersatzschaltbild den Begriff der Schleifen-
impedanz.

b) Erklären Sie mit Hilfe des Stromlauf-
planes das Wirkungsprinzip der eingesetz-
ten Schutzmaßnahme.

c) Wie wird sichergestellt, dass bei
 einem Körperschluss die Sicherung recht-
zeitig auslöst.

d) Sie haben mit einem nach DIN EN
61 557-3 zugelassenen Prüfgerät einen
Schleifenwiderstand von 2,4 Ω gemes-
sen. Beurteilen Sie die Funktionstüchtig-
keit der Schutzmaßnahme. Beachten Sie
dabei mögliche Messfehler. Der Korrek-
turfaktor wird mit 1,3 angenommen.

Für ein Zweifamilienhaus erhalten Sie den
Auftrag, das Hauptstromversorgungs -
system zu planen und zu errichten. Die

beiden Wohnungen sind mit einer Warm-
 wasserbereitung für Bade- und Dusch-
 zwecke ausgerüstet. Der Hausanschluss-
kasten wird in einem Hausanschlussraum
untergebracht. Die Hauptleitung vom Typ
NYM wird im Kellergeschoss auf Putz
und oberhalb des Kellergeschosses di-
rekt im Mauerwerk verlegt.

a) Was müssen Sie bei der Anbringung
des Hausanschlusskastens beachten?

b) Bestimmen Sie den Leiterquerschnitt
der Hauptleitung. Beachten Sie die
Festlegungen in den Normen DIN-18015-
1, DIN VDE 0298-4 und in den TAB 2007.

c) Ermitteln Sie die Bemessungsströme
der SH-Schalter und der Hausanschluss -
sicherung.

In einem Werkstattraum muss eine Be-
leuchtungsanlage montiert und an eine
Unterverteilung angeschlossen werden.
Die Entfernung der Unterverteilung vom
Zählerplatz mit eingebautem Stromkreis-
verteiler beträgt 39 m. Die Leuchten sind
jeweils mit zwei Leuchtstofflampen (Duo-
Schaltung) und einem Kompensations-
kondensator bestückt.

a) Erklären Sie den schaltungstechni-
schen Aufbau der Duo-Schaltung.

b) Aus welchen Gründen wird in der
 Praxis häufig die Duo-Schaltung einge-
setzt?

c) Wählen Sie die Leiterquerschnitte der
Leitungen aus. Die Zuleitungen vom Typ
NYIF von der Unterverteilung zu den Licht-
bändern werden im Putz verlegt.

Die Aufgaben dienen der Vor-
bereitung auf die Gesellen-
prüfung. Sie festigen den
Lehrstoff während der Aus-
bildung und unterstützen die
Erarbeitung der Lernfelder 1–8.
Lösungsvorschläge finden Sie
auf Seite 16.
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